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Haltern/Kalkriese/Detmold, 27. Mai 2008 
Bundeskanzlerin Angela Merkel wird als Schirmherrin die Ausstellung  
IMPERIUM KONFLIKT MYTHOS. 2000 Jahre Varusschlacht am 15. Mai 2009 in Kalkriese 
und Detmold eröffnen, es sei denn, dringende, noch nicht absehbare Verpflichtungen 
ihres Amtes sprächen dagegen. Dies hat die Bundeskanzlerin jetzt in einem Schreiben den 
Partnern der Ausstellungskooperation mitgeteilt. Die Kanzlerin der Bundesrepublik 
Deutschland hatte im April 2007 bereits die Schirmherrschaft übernommen für das 
ehrgeizige gemeinsame Ausstellungsvorhaben an den drei Standorten Haltern am See, 
Kalkriese und Detmold.  

2009 jährt sich die Varusschlacht zum 2000. Mal.  
Das Ausstellungsprojekt IMPERIUM KONFLIKT MYTHOS. 2000 Jahre Varusschlacht, 
widmet sich dem Geschehen des Jahres 9 nach Christus und wird dieses Thema in drei 
Museen, an drei Originalschauplätzen aufbereiten. Drei Ausstellungsteile wollen dieses 
welthistorische Ereignis und den Fortgang der Geschichte aus verschiedenen 
Gesichtspunkten betrachten und wieder ins Zentrum des bundesweiten und 
europäischen Bewusstseins rücken.  

Die Nachricht aus Berlin löste große Freude in den beteiligten Museen und  
bei deren Trägern aus. „Das ist geradezu ein Ritterschlag für das historische gemeinsame 
Ausstellungswerk an den drei mit der Varusschlacht verbundenen Originalschauplätzen“, 
sagte Landrat Manfred Hugo (Landkreis Osnabrück). Auch Verbandsvorsteher Hans-Joachim 
Niehage (Landesverband Lippe) begrüßte die positive Resonanz aus dem Bundeskanzleramt: 
„Das ist eine große Auszeichnung und dokumentiert die Bedeutung des Projektes“. Dr. 
Wolfgang Kirsch, Direktor des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe (LWL), sieht darin 
auch eine Bestätigung für die bisherige Arbeit: „Das ermuntert uns, weiter zu machen, und 
gibt Auftrieb – nicht nur für das nachgebaute Römerschiff, das am 30. Mai in Hamburg 
getauft wird und dann für die gemeinsame Ausstellung zur Varusschlacht wirbt.“ 

Hinter der Gesamtschau zur Varusschlacht an den drei Originalschauplätzen steht eine 
grenzübergreifende Kooperation in einer bisher einmaligen Konstruktion – in einer 
Zusammenarbeit von Museen und Gebietskörperschaften aus zwei Bundesländern. 
Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen rüsten gemeinsam für das Jahr 2009. Das 
LWL-Römermuseum in Haltern am See, die VARUSSCHLACHT im Osnabrücker Land 
GmbH - Museum und Park Kalkriese -und das Lippische Landesmuseum Detmold 
gestalten jeweils einen Ausstellungsteil dieses facettenreichen Komplexes.  
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Partner in dieser 2006 offiziell begründeten Kooperation sind für den Ausstellungsstandort 
IMPERIUM am Ort des einstigen römischen Militärlagers Haltern der Landschaftsverband 
Westfalen-Lippe (LWL), für den Ausstellungsstandort KONFLIKT am antiken Schlachtfeld 
in Kalkriese die Varusschlacht im Osnabrücker Land GmbH und der Landkreis Osnabrück, 
für den Ausstellungsstandort MYTHOS in Detmold der Landesverband Lippe sowie der 
Kreis Lippe.  

 
 
Weitere Informationen: www.imperium-konflikt-mythos.de 
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